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Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Kolumne
des Bürgermeisters Rainer Viehof
Bürgermeister ist über das Abstimmungsverhalten irritiert

Schließung
der
Sportstätten
in den
Sommerferien
die Sportstätten in
der Gemeinde
Eitorf sind während
der Sommerferien
2024 wie folgt
geschlossen:

Turnhalle Mühleip
Samstag, den 06.07.2024, bis
einschließlich Sonntag, den
28.07.2024
Turnhalle Am Eichelkamp
Samstag, den 06.07.2024, bis
einschließlich Sonntag, den
28.07.2024

Infrastrukturprojekt L 333 zur Auf-
nahme in den Landesstraßenbe-
darfsplan durch SPD, Grüne und
BfE abgelehnt
Der Landesstraßenbedarfsplan ist
das strategische Instrument zur
Weiterentwicklung des Netzes der
Landstraßen. Er beinhaltet alle
größeren Investitionen, wie z.B.
Neubauten und Ortsumgehungen.
Der aktuell gültige Landesstra-
ßenbedarfsplan datiert aus dem
Jahre 2006. Weil nur wenige Maß-
nahmen umgesetzt wurden, fand
der früher übliche 5-jährige Fort-
schreibungsturnus keine Anwen-
dung mehr. Seitdem gab es klei-
nere Anpassungen, die mittels Pri-
orisierungen durch das für Ver-
kehr zuständige Ministerium vor-
genommen wurden.
Mit E-Mail vom 02.05.2024 durch
das Ministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr (MUNV) hat
das Beteiligungsverfahren zur
Fortschreibung des Landesstra-
ßenbedarfsplanes begonnen.
Die offizielle Beteiligung der Kom-
munen und der Kreise endet am
31.07.2024.
Bis dahin müssen die Maßnah-
men benannt werden. Anschlie-
ßend besteht bis zum 31.10.2024
die Möglichkeit, Unterlagen zu

Maßnahmen nachzureichen.
Leider kam mir die E-Mail verspä-
tet zur Kenntnis und ich konnte
leider keine Vorlage mehr für die
Ausschüsse fertigen.
Somit kam die Vorlage zur Auf-
nahme der L 333 mit der Quer-
spange von Bach zur B 8 mit einer
Strecke von ca. 2,5 Kilometern
am 01.07.2024 in die Ratssitzung.
Richtig, ich beschäftige mich
schon seit 1993 mit dieser Vari-
ante und keine Partei konnte bis
jetzt eine Alternativstrecke zur
jetzigen L 333 schlüssig vortra-
gen. Diese Variante entstand nach
den Besuchen der Veranstaltun-
gen der Initiative „Erhaltet das
Siegtal“ Anfang der 90er Jahre.
Im Mertener Siegbogen geht es
dann mit ca. 6 Prozent den Berg
hinauf. Der Retterser Berg hat eine
Steigung von 8 Prozent. Ein zwei-
spuriger Anstieg hilft hierbei den
langsamen Lkw-Verkehr zu über-
holen.
Die Stadt Hennef führt derzeit im
Auftrag des Verkehrsministeriums
eine Umweltverträglichkeitsunter-
suchung für die Ortsumgehung
Uckerath durch, die sich im Bun-
desverkehrswegeplan 2030 befin-
det.
Genau das ist unsere Chance, die

• Fahrtzeit erheblich zu verkür-
zen,

• die mangelnde Fahrbahnbrei-
te von fehlenden 2,50 Meter
zu beseitigen

• den Radverkehr im Siegtal si-
cherer zu machen und

• alle Anrainer und Umgehungs-
strecken endlich von dem un-
säglichen Verkehr zu entlas-
ten sowie die Ortslagen im
Siegtal sicherer zu machen.

Wir könnten dann 3 Kilometer vor
der Bundesautobahn A 560 als
Gemeinde Eitorf liegen.
Eine gute Infrastruktur ist der
Motor des Mittelstandes, aber
auch der Industrie. Dies haben die
Firmen Schoeller, Iris-Lacke,
Weco, Boge und heute ZF sowie
die Speditionen Himmeröder und
Trost immer gesagt.
Doch was machen die SPD und
Herr Dietmar Tendler. Herr Ten-
dler stellte zu diesem Beschluss-
vorschlag einen Geschäftsord-
nungsantrag auf Absetzung.
Der Antrag sollte erst gar nicht
abgestimmt werden.
Diesem Antrag wurde Gott sei
Dank nicht gefolgt.
Zur L 333 - Resolution vom
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07.06.2021, der auch Dietmar Ten-
dler zustimmte, sagte er gem. Pro-
tokoll:
Entscheidender Punkt für Herrn
Tendler ist die Forderung, die
Maßnahme in den Landesstraßen-
bedarfsplan aufzunehmen. Er er-
innert an eine Vielzahl von Reso-
lutionen dieser Art in den zurück-
liegenden Jahren.
Entweder entscheidet Herr Ten-
dler beliebig oder Sie fragen ihn,
was ihn zu seinem Verhalten mo-
tiviert hat. Sicher hat er eine Ant-
wort.
Lediglich die Grünen lehnten am
07.06.2021 die Resolution zur L
333 ab. Warum die SPD, die FDP
und die BfE nicht zustimmten, ist
mir völlig unklar.
Die gesamte SPD stimmte
zunächst für die Absetzung und
später auch gegen den Beschluss-
vorschlag, die L 333 in die Prüfung
des Landesstraßenbedarfsplanes
aufzunehmen.
Für mich ist dies völlig unverständ-
lich.
Selbst Frau Sara Zorlu und auch
der Stellvertretende Betriebsrats-
vorsitzende von ZF, Herr Thomas
Welteroth stimmten gegen die-
sen Antrag.
Stimmten zuvor noch zwei FDP-
Ratsmitglieder gegen den Ge-
schäftsordnungsantrag zur Abset-
zung des Antrages, so enthielten
sich diese beiden FDP-Mitglieder
bei der Abstimmung zur Aufnah-
me in den Landesstraßenbedarfs-
plan.
Ebenfalls Bündnis 90/Die Grünen
und auch Hans Dieter Meeser (BfE)
stimmten gegen den Antrag.
Für mich ist dieses Verhalten völ-
lig unverständlich, weil es eine
seit Jahrzehnten notwendige
Maßnahme beschreibt, der alle

QR-Code Informationen zum Ta-QR-Code Informationen zum Ta-QR-Code Informationen zum Ta-QR-Code Informationen zum Ta-QR-Code Informationen zum Ta-
gesordnungspunkt L 333 vomgesordnungspunkt L 333 vomgesordnungspunkt L 333 vomgesordnungspunkt L 333 vomgesordnungspunkt L 333 vom
01.07.202401.07.202401.07.202401.07.202401.07.2024

außer der Grünen im Rahmen ei-
ner Resolution zugestimmt haben.
Wir erinnern uns, dass die L 333
über Wochen nicht passiert wer-
den konnte, weil zahlreiche Bäu-
me auf die Straße gestürzt waren.
Auch während eines normalen Ta-
ges ohne Wind und ohne Regen
fiel ein Baum auf die Straße und
beschädigte ein Fahrzeug.
13 von 15 ansiedlungswilligen
Geschäftsleuten kehren Eitorf den
Rücken nach der Fahrt durchs
Siegtal, so der damalige Wirt-
schaftsförderer Dr. Tengler.
Wir müssen etwas bewegen und
die Erreichbarkeit von Eitorf
schneller und sicherer gestalten.
Wenn nicht jetzt, wann dann?
So wie ich dies jetzt sehe, hat
Eitorf wieder einmal eine große
Chance verspielt.
Die Uhr bis zum 31.07.2024 läuft
langsam ab, aber sie läuft.
CDU, die Linke und ich als Bürger-
meister stimmten für die L 333
zur Aufnahme in den Landesstra-
ßenbedarfsplan. Durch die Enthal-
tung der FDP kam es dann zu ei-
nem 14 zu 14, so dass der Antrag
keine Mehrheit gefunden hat,
auch wenn er nicht mehrheitlich
abgelehnt wurde.
Hier die Resolution der CDU, SPD,
FDP, BfE, UWG und Linke am
07.06.2021 zugestimmt haben:
 Resolution vom 07.06.2021 imResolution vom 07.06.2021 imResolution vom 07.06.2021 imResolution vom 07.06.2021 imResolution vom 07.06.2021 im
Rat der Gemeinde EitorfRat der Gemeinde EitorfRat der Gemeinde EitorfRat der Gemeinde EitorfRat der Gemeinde Eitorf
der Stadt Hennef sowie der Ge-
meinden Windeck und Eitorf
an die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen
Seit Jahrzehnten sind die Bürger-
innen und Bürger im östlichen
Rhein-Sieg-Kreis immer wieder
von Teilsperrungen der Landes-
straße L333 betroffen. Die Straße
ist derzeit nach Felsstürzen zum

wiederholten Male zwischen Hen-
nef und Eitorf vollständig gesperrt
und soll erst wieder im Juli be-
fahrbar sein.
Die L333 ist eine wirtschaftlich
und bedeutsame Verkehrsachse
für den östlichen Rhein-Sieg-Kreis
und zudem wesentlicher Anbin-
dungspunkt für Pendlerinnen und
Pendler, gerade für die ortsansäs-
sigen Unternehmen. Außerdem
hat sie maßgebliche Bedeutung
als Zufahrtsweg für das St. Fran-
ziskus-Krankenhaus Eitorf, zumal
die Landeerlaubnis für Rettungs-
hubschrauber erheblich begrenzt
ist.
Wir appellieren daher an die Lan-
desregierung, einen Masterplan
L333 verstärkt in den Fokus zu
nehmen, um die konstante Nut-
zung der L333 im östlichen Rhein-
Sieg-Kreis zu gewährleisten.
Die Räte der Stadt Hennef sowie
der Gemeinden Eitorf und Wind-
eck richten daher mit dieser Re-
solution den eindringlichen Appell

an die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen, die Landesstra-
ße L 333 als dringend anzugehen-
de Maßnahme in den Landesstra-
ßenbedarfsplan aufzunehmen.
Diese Resolution war der SPD, FDP
und BfE wohl nicht mehr erinner-
lich.
Nachfolgend die Informationen
zum Tagesordnungspunkt L 333
vom 01.07.2024.
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Erfolgreicher Rückblick
auf die ZWAR-Veranstaltung am 02.07.2024

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Am 2. Juli 2024 versammelten sich
rund 80 Personen zur Gründung
des ZWAR-Netzwerks (Zwischen
Arbeit und Ruhestand) im Bürger-
zentrum in Eitorf. Bürgermeister
Rainer Viehof begrüßte die Anwe-
senden und betonte in seiner Rede
die Bedeutung eines „zwanglo-
sen Angebots für Best Ager“.
Die Veranstaltung wurde von Clau-
dia Gabriel, Vertreterin des Cari-
tasverbands Rhein-Sieg e.V., be-
gleitet. Harald Klippel, Vorstand
des Caritasverbands Rhein-Sieg
e.V., erklärte: „Unser Angebot ist,
etwas für sich mit anderen zu tun.
Es ist mehr als Familie.“ Der Cari-
tasverband unterstützt die ZWAR-
Gruppen, bis diese eigenständig
agieren können. Das Netzwerk
lebt vom Engagement der Teilneh-

menden, wobei Selbstorganisati-
on im Zentrum steht.
Seit 2003 ist das ZWAR-Netzwerk
im Rhein-Sieg-Kreis aktiv. Die
Wurzeln des Netzwerks liegen im
Ruhrgebiet, wo es in der Zeit der
Zechenstillegungen gegründet
wurde, um Menschen zusammen-
zubringen und Freizeitaktivitäten
zu organisieren. Die Teilnahme ist
nicht an ein bestimmtes Alter ge-
bunden - jeder Interessierte ist
herzlich willkommen.
In der Lebensphase Ruhestand
wird die Nachbarschafts-Vernet-
zung immer wichtiger, da Freunde
und Familie oft nicht in der Nähe
wohnen. ZWAR bietet eine wert-
volle Ergänzung zu bestehenden
Vereinen, indem es Menschen mit
unterschiedlichen Interessen zu-

sammenführt und vielfältige Akti-
vitäten ermöglicht. Von Bewe-
gung in der Natur über Spieleab-
ende, Kochveranstaltungen und
Ausflüge bis hin zu Büchertausch
und Gesprächsrunden - die Ideen
sind vielfältig.
„Einsamkeit ist in Politik und Ge-
sellschaft ein großes Thema.
ZWAR-Netzwerke sind eine sehr
gute Vorbeugung dagegen“, be-
tonte Frau Gabriel. Das Ziel von
ZWAR ist es, Menschen zusam-
menzubringen und sie darin zu
unterstützen, ein zufriedenes Le-
ben zu führen. Es gibt keinen Vor-
sitzenden und keinen Chef in ei-
nem ZWAR-Netzwerk, was die
Selbstorganisation und das Ge-
meinschaftsgefühl stärkt.
ZWAR bietet eine Plattform für

Menschen, sich zu verabreden und
ihre Freizeit gemeinsam zu ge-
stalten, um Einsamkeit vorzubeu-
gen und neue Freundschaften zu
knüpfen. Wir danken allen Teil-
nehmenden und freuen uns auf
weitere erfolgreiche Veranstal-
tungen, zu denen auch alle herz-
lich eingeladen sind, die nicht am
Gründungs-Event teilnehmen
konnten.
Das nächste Treffen der ZWAR-
Gruppe findet statt am Dienstag,
16.07., 18-20 Uhr im Bürgerzen-
trum, danach alle 14 Tage am glei-
chen Ort. Bei Fragen steht Frau
Gabriel vom Caritasverband
Rhein-Sieg e.V. gerne zur Verfü-
gung (02241/1209-307,
c l a u d i a . g a b r i e l @ c a r i t a s -
rheinsieg.de).
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Die Seniorenvertretung informiert:
Viele, viele Male haben die Han-
dy-Helfer des Gymnasiums Eitorf
für uns SeniorInnen ihre Sprech-
stunde abgehalten. Mit viel Ge-
duld und Langmut wurden Fragen
beantwortet, wurde vorgemacht
wie das Handy bedient wird, wur-
den Wege aufgezeigt wie dieses
„Wischgerät“ Informationen

preisgibt. Hierfür liebe Handy-Hel-
fer vielen Dank von allen Ratsu-
chenden. Die „Sprechstunde“ hat
sich bewährt, es kamen immer
einige Frager.
Ist am 19.6. die letzte Sprech-
stunde? Oder geht es nach den
Ferien weiter? Hier müssen wir
das neue Schuljahr abwarten, erst

dann kann überblickt werden, ob
und wie es weiter geht. Wir hof-
fen, es findet sich eine Lehrkraft,
die für ein Fortbestehen dieser
bewährten Einrichtung Sorge
trägt, dies wäre zu wünschen.
Liebe Handy-Helfer, nochmals „Vie-
len herzlichen Dank für Eure Hilfe“.
Seniorenvertretung Eitorf
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Die freundlichen Eitorf-Monster
Sie sehen furchterregend aus, sind aber total nett und passen auf,
dass nichts Schlimmes in Eitorf passiert: die freundlichen Eitorf-Monster.

Beitritt zum Bündnis
„Kommunen für biologische Vielfalt“

EitorfmonsterEitorfmonsterEitorfmonsterEitorfmonsterEitorfmonster

Wir verschenken die Figuren auf
dem Bild an dasjenige Kind, das
die beste kurze Geschichte zu den
dreien erfindet. Schickt uns bis zum
12. Juli Eure Geschichte per E-Mail
an thomas.feldkamp@eitorf.de
oder schreibt sie auf ein Blatt Pa-
pier, das Ihr im Kulturbüro des Rat-
hauses abgeben könnt. Vergesst
nicht, Euren Namen, Adresse und
Alter mit anzugeben. Denn falls Ihr
gewinnt, müssen wir ja wissen,
wohin wir die Eitorf-Monster schi-
cken dürfen. Die beste Geschichte
veröffentlichen wir auf Social-Me
dia. Wir freuen uns auf Eure Ideen
zu den freundlichen Eitorf-Mons-
tern. Danke an Manfred „Joe“
Krekel, der die Figuren von Hand
bemalt und für diese Aktion ge-
spendet hat.
Unser Schülerpraktikant Tom (13
Jahre) hat für Euch eine Beispiel-
geschichte erfunden, die Ihr hier
lesen könnt:

Es gab einmal in Eitorf vor langer,
langer Zeit eine Gruppe von drei
Wachmonstern, die in Eitorf für
Ordnung sorgten. Das sind Ben,
Leonie und Leon. Diese haben ver-
schiedene Fähigkeiten: Leon und
Leonie sind die schlauen Zwillin-
ge. Leon kann übermenschlich
weit sehen und Leonie hört auf
Kilometer das kleinste Geräusch.
Und dann gibt es noch Ben. Er ist
das komplette Gegenteil, denn
besonders schlau ist er nicht. Aber
dafür ist er übermenschlich stark
und schnell. Diese Fähigkeiten
benutzen sie zum Wohle der Men-
schen. Eines Tages zog ein schwe-
res Unwetter über Eitorf und plötz-
lich schlug ein Blitz ein und ein
Baum fiel auf die Straße und es
gab ein riesiges Chaos. Plötzlich
blieb Leonie stehen und die ande-
ren fragten: „Was ist denn los,
Leonie?“ Leonie antwortete: „Ich
höre etwas von da hinten, 2 Kilo-

meter entfernt. Ich glaube, ein
Baum ist umgefallen.“
Leon sagt: „Wartet, ich guck’ mal
kurz nach.“
Kurze Zeit später: „Oh, ja Leonie.
Tatsächlich. Ben, kannst Du
schnell da hinrennen und den
Baum auf Seite räumen?“

Ben: „Natürlich, ich bin schon auf
dem Weg.“
Ben räumte den Baum auf Seite
und sorgte damit für Ordnung. Das
war die Geschichte der drei Wach-
monster - und wenn sie nicht ge-
storben sind, dann retten sie heu-
te immer noch Leben.

Der Rückgang der Artenvielfalt
bzw. der Erhalt der biologischen
Diversität ist immer mehr ins Be-

wusstsein der Menschen gedrun-
gen. So hat alleine die Feststel-
lung, dass in den letzten 20 Jah-

ren die Zahl der Insekten um etwa
75% abgenommen hat, viel Auf-
sehen erregt.
Der Artenschwund hat tiefgreifen-
de Auswirkungen nicht nur auf den
Naturhaushalt, auch unsere Exis-
tenz ist damit verknüpft, stellen
doch beispielsweise viele Insek-
ten wichtige Bestäuber von Nutz-
pflanzen dar, deren Wegfall mas-
sive Ertragsverluste nach sich
zieht.
Der fortschreitende Artenschwund
zeigt sich aber bei Pflanzen und
anderen Tiergruppen. Insgesamt
führt der Verlust an Artenvielfalt
bereits jetzt schon bei vielen Men-
schen zur Beunruhigung und zu
Zukunftssorgen.
So vielfältig die sichtbaren Folgen
des Artenrückgangs sind, so un-
terschiedlich sind auch die Hin-
tergründe, die dazu führen. Eini-
ge Ursachen lassen sich nur glo-
bal lösen, viele Dinge können
aber auch im Kleinen angegan-
gen werden. Dabei sind der Aus-
tausch von Erfahrungen und die
Entwicklung gemeinsamer Stra-

tegien von zentraler Bedeutung.
Vor diesem Hintergrund hat der
Rat der Gemeinde Eitorf nun be-
schlossen, dass die Gemeinde Ei-
torf dem Bündnis „Kommunen fürKommunen fürKommunen fürKommunen fürKommunen für
biologische biologische biologische biologische biologische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt“ beitreten soll
sowie die Deklaration „Biologi-Deklaration „Biologi-Deklaration „Biologi-Deklaration „Biologi-Deklaration „Biologi-
sche sche sche sche sche VVVVVielfalt in Kielfalt in Kielfalt in Kielfalt in Kielfalt in Kommunen“ommunen“ommunen“ommunen“ommunen“ mit
unterzeichnet. Zu finden unter
www.kommbio.de/deklaration
Die Unterzeichnung der Deklara-
tion stellt eine Willensbekundung
dar, mit der auch nach außen ge-
zeigt wird, dass die Gemeinde Ei-
torf das Problem des Artenrück-
gangs erkannt hat und soweit
möglich entsprechende Maßnah-
men ergreifen wird. Die unter-
zeichnenden Kommunen spre-
chen sich dafür aus, soweit mög-
lich, konkrete Maßnahmen zum
Schutz der biologischen Vielfalt
zu ergreifen.
Das Bündnis bietet aber auch eine
Plattform für Kommunen, sich
über ihre bisherigen Konzepte
auszutauschen und Beispiele für
gelungene aber auch für fehlge-
schlagene Maßnahmen zu teilen.
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Jubel und Freude beim Auftritt der Young Hope Kids
Wette der Rathausstürmung vom Bürgermeister und der 1. Beigeordneten erfolgreich
eingelöst

Bürgermeister Rainer Viehof mit den Young Hope KidsBürgermeister Rainer Viehof mit den Young Hope KidsBürgermeister Rainer Viehof mit den Young Hope KidsBürgermeister Rainer Viehof mit den Young Hope KidsBürgermeister Rainer Viehof mit den Young Hope Kids

Am vergangenen Freitag erlebten
die Young Hope Kids einen aufre-
genden Tag: Zunächst probten sie
gemeinsam mit Bürgermeister
Rainer Viehof und der ersten Bei-
geordneten Iris Prinz-Klein für ih-
ren großen Auftritt am Sonntag.
Im Anschluss daran folgte eine leb-
hafte Darbietung, bei der die Wet-

te der Rathauserstürmung einge-
löst wurde.
Die Kinder wurden in verschiede-
ne Gruppen aufgeteilt und hatten
die Gelegenheit, selbstgewählte
Lieder tänzerisch und akustisch
zu präsentieren. Rainer Viehof
und Iris Prinz-Klein standen ih-
nen dabei tatkräftig zur Seite und

unterstützten die jungen Talen-
te. Eine Jury bewertete die Dar-
bietungen der einzelnen Grup-
pen, und am Ende gab es ein
Unentschieden - ein Ergebnis,
das viele glückliche Gesichter
hinterließ.
Der Höhepunkt war der Auftritt
am Sonntag beim 50. Jubiläum

des Kindergartens Knallfrosch.
Die Young Hope Kids begeister-
ten das Publikum und feierten
einen vollen Erfolg. Iris Prinz-
Klein und Rainer Viehof sind bei
den Young Hope Kids immer herz-
lich willkommen und haben maß-
geblich zum Erfolg dieses beson-
deren Tages beigetragen.

1.1.1.1.1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein mit den  Beigeordnete Iris Prinz-Klein mit den  Beigeordnete Iris Prinz-Klein mit den  Beigeordnete Iris Prinz-Klein mit den  Beigeordnete Iris Prinz-Klein mit den YYYYYoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kids
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Filmreifer Abgang
Abiturfeier am Siegtal-Gymnasium.

Marmelade kochen für den guten Zweck
Das SGE spendet an das Eitorfer Kinderheim

Foto: Christian UlmckeFoto: Christian UlmckeFoto: Christian UlmckeFoto: Christian UlmckeFoto: Christian Ulmcke

In einer fast dreistündigen Feier
nahm am Freitag, 21. Juni, die
bisherige Stufe Q2 ihre Abschluss-
zeugnisse entgegen. Gemeinsam
mit Eltern und anderen Wegbe-
gleitern feierten die jungen Er-
wachsenen im stilvoll geschmück-
ten und vollbesetzten Leonardo
das Ende ihrer Schulzeit. Jan Dei-
ters und Melda Çetinalp führten
redegewandt durch den Abend.
Die Stufe hatte als Motto „Abi-
versal - ein filmreifer Abgang“
gewählt und damit den Rednern
und Rednerinnen des Abends eine
Steilvorlage gegeben. Von Bürger-
meister Rainer Viehof über Schul-
sprecher Roman Lauchner, Stufen-
leitung Andrea Steppuhn und An-
dreas Fuchs bis hin zu Schulleite-
rin Dagmar Philipps: Alle Gratu-
lierenden hatten sich von diesem
Motto inspirieren lassen. Sie er-
mutigten die Absolventen, nun ei-
gene Drehbücher zu schreiben und
die Regie zu übernehmen in Ver-
antwortung für andere Menschen,
eine vielfältige und demokrati-
sche Gesellschaft und für die Um-
welt. Musikalische Beiträge von
Lea Peters und Emmy Lou Huber

rundeten den ersten Teil des
Abends ab.
Für den 2. Teil des Abends war der
rote Teppich ausgerollt worden.
Frau Philipps und Herr Haas kün-
digten jede und jeden der 67 Ab-
solventinnen und Absolventen mit
persönlichen Worten an. Diese
schritten dann oscarreif zu selbst
ausgewählter Musik durch den
Mittelgang und erhielten auf der
Bühne das Abiturzeugnis oder das
Zeugnis der Fachhochschulreife,
Blumen und ein SGE-Schlüssel-
band zur Erinnerung. Als der Re-
gen aufhörte, konnte auf dem
Schulhof weitergefeiert werden.

Allen Grund zu feiern hatten Ruth
Alda, Hannah Anselment, Luzia
Bellinghausen, David Brandes,
Melda Cetinalp, Joe Decker, Emi-
ly Deckert, Jan Deiters, Julia De-
nisenko, Julia Döll, Jenny Drathen,
Talha Durat, Anissa Dzindic, Elisa-
beth Egyed, Lena Fischer, Ramón
Fischer, Lilli Gottwald, Julia Gün-
ther, Pia Haferkorn, Ronja Haller-
bach, Lena-Marie Harwardt, Da-
niel Herburg, Marie Herrmann,
Ralph Herschung, Louis Hopp,
Emmy Lou Huber, Lisa Janson, Phi-
lipp Kabouris, Rana Azra Karatas,
Lukas Kleinen, Kimberley Kössin-
ger, Pascal Köster, Katharina Krie-

ger, Anna Kümpel, Svenja Langel,
Sina-Sofia Langenbach, Mina List,
Alexander Loll, Maximilian Mack,
Christopher Meister, Jannik Mohr,
Dimitrios Mpozardenis, Finn Nie-
ßen, Anna Nosbach, Sevval Öz-
türk, Christian Olbertz, Raphael
Pantring, Michelle Pawlick, Lea
Peters, Karolina Pyschik, Shanta
Rechkemmer, Benedict Renz,Luca
Reuter, Hanna Rübenstrunk, An-
tonia Sartoris, Tessa Sauer, Elisa-
beth Schmitz, Jule Schober, Lenn-
art Schu, Fiona Lou Sieben, Josua
Stender, Moritz Tiemann, Vinzenz
Wabner, Finja Wonsack, Jana Zim-
mermann und Danielle Zozin. (PK)

Teilnehmende und Leiterinnen des Projekts überreichen die Spende anTeilnehmende und Leiterinnen des Projekts überreichen die Spende anTeilnehmende und Leiterinnen des Projekts überreichen die Spende anTeilnehmende und Leiterinnen des Projekts überreichen die Spende anTeilnehmende und Leiterinnen des Projekts überreichen die Spende an
den Heimleiter Herrn Becker. Foto: Sarah Riesenden Heimleiter Herrn Becker. Foto: Sarah Riesenden Heimleiter Herrn Becker. Foto: Sarah Riesenden Heimleiter Herrn Becker. Foto: Sarah Riesenden Heimleiter Herrn Becker. Foto: Sarah Riesen

Anlässlich der Projektwoche der
Jubiläumsfeier „115 Jahre Sieg-
tal-Gymnasium“ startete das Pro-
jekt „Marmelade kochen - leicht
gemacht“ unter der Leitung von
Sarah Riesen und Gertrud Ver-
beet. Insgesamt haben die 25 Kin-
der in der Projektwoche beein-
druckende 200 Gläser Marmela-
de gekocht, in einer Vielzahl von

Geschmacksrichtungen, die sie
selbst ausgewählt und zubereitet
haben. Auf dem Schulfest haben
die Kinder alle Gläser verkauft
und den Erlös von 400 Euro an das
Kinderheim in Eitorf gespendet.
Diese Erdbeeren wurden am
Dienstag von den Kindern selbst
gepflückt. Die Kinder zeigten wäh-
rend des gesamten Projekts ein

beeindruckendes Engagement.
Vom Pflücken der Erdbeeren über
das Kochen der Marmelade bis

hin zum Verkauf auf dem Schul-
fest, sie waren mit großem Eifer
bei der Sache.
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Evangelische Kirche Eitorf
„So spricht der Herr, der dich er-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; und ich
habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein!“ (Jesaja, 43,1)
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Leano Gruber
15 Uhr - Segensgottesdienst
Evang. Kindergarten, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
11 Uhr - Have-a-Break, Open-Air-
Gottesdienst hinter dem Bürgerzen-
trum, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
10 bis 18 Uhr - Kunstausstellung
im Gemeindesaal (Kunst in Öl);
Künstlerin Monika Arns-Müller
Möglichkeit zur Besichtigung der
Primarstücke von Giovanni Vetere
und den Fenster von Michele Can-
zonieri. Auftanken mit Snacks, Ge-
tränken und netten Gesprächen.
Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendtreff
18 Uhr - Gebetskreis
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik fällt
bis nach den Ferien aus
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
10 bis 15 Uhr - Kinderbibeltage
12 Uhr - Mittagessen für Senioren

in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Evangelischer Kirchenchor
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
10 bis 15 Uhr - Kinderbibetage
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
10 bis 15 Uhr - Kinderbibeltage
14 Uhr - Ökum. Open-Air-Gottes-
dienst an der Hubertus Kapelle in
Mittelottersbach, Pfarrerin Ritgen
Musikalische Begleitung: Ge-
mischter Chor aus verschiedenen
Männerchören; Leitung Markus
Wolters
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
11 Uhr - Aschlussgottesdienst zum
Abschluss der Kinderbibeltage,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
JubiläumskJubiläumskJubiläumskJubiläumskJubiläumskonfirmation der Jonfirmation der Jonfirmation der Jonfirmation der Jonfirmation der Jahrahrahrahrahr-----
gänge 1974, 1964, 1959, 1954,gänge 1974, 1964, 1959, 1954,gänge 1974, 1964, 1959, 1954,gänge 1974, 1964, 1959, 1954,gänge 1974, 1964, 1959, 1954,
1949 und 1944 am Sonntag, 18.1949 und 1944 am Sonntag, 18.1949 und 1944 am Sonntag, 18.1949 und 1944 am Sonntag, 18.1949 und 1944 am Sonntag, 18.
August,August,August,August,August, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr.....
Soweit uns die Adressen der Jubi-
lare bekannt sind, werden diese
persönlich schriftlich eingeladen.
Durch z.B. Umzug oder Namens-
änderung kann es vorkommen,
dass uns nicht alle Adressen vor-
liegen. Wer noch Mitkonfirman-
dinnen und Mitkonfirmanden
kennt, die nicht in Eitorf wohnen,
kann sich gerne bei uns melden.
Auch wer nicht in Eitorf konfirmiert
wurde, aber dabei sein möchte ist
herzlich zu diesem Gottesdienst
eingeladen. Melden Sie sich ein-
fach bei uns im Gemeindebüro. Wir
freuen uns auf Sie.
Herbst-Ferien-Aktion für KinderHerbst-Ferien-Aktion für KinderHerbst-Ferien-Aktion für KinderHerbst-Ferien-Aktion für KinderHerbst-Ferien-Aktion für Kinder
von 7 bis 13 Jahren vom 14. bisvon 7 bis 13 Jahren vom 14. bisvon 7 bis 13 Jahren vom 14. bisvon 7 bis 13 Jahren vom 14. bisvon 7 bis 13 Jahren vom 14. bis
17. Oktober17. Oktober17. Oktober17. Oktober17. Oktober
In den Herbstferien laden wir zu
einer mehrtägigen Ferienaktion
ein. Habt ihr Lust auf Spiel, Spaß
und ein abwechslungsreiches Pro-
gramm? Wir wollen uns treffen
und eine tolle Zeit miteinander
verbringen.

Für leckere Verpflegung ist ge-
sorgt. Kosten pro Kind für Materi-
al und Verpflegung: 30 Euro.
Schriftliche Anmeldung bis zum 8.
Oktober, die Gebühr bitte bei An-
meldung mitbringen. Anmeldun-
gen gibt es auch als Download auf
unserer Homepage unter Aktuel-
les. Weitere Informationen zu al-
len Veranstaltungen unter
www.ev-kirche-eitorf.de/wir-ue-
ber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr

Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
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Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Mobil 0151-15489328A
Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins

Mobil 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Katholische
Kirchengemeinde
St. Patricius Eitorf
6. bis 14. Juli6. bis 14. Juli6. bis 14. Juli6. bis 14. Juli6. bis 14. Juli
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
16 Uhr - St. Agnes
Taufe von Nick Gauchel
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse mit Reise- und
Fahrzeugsegen
/ 1. JG Marlene Bohlscheid / 1. JG
Günter Stombrowsky
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse mit Reise- und
Fahrzeugsegen
/ StM Geschwister Trepper / 5. JG
Wolfgang Bohlscheid / LuV der
Familien Bohlscheid u. Kleimann /
Gertrud u. Willi Schiefen / LuV des
Aloysius-Vereins
Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis

L1: Ez 1,28b-2,5, L2: 2 Kor 12,7-
10 Ev: Mk 6,1b-6
Kollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer Kirchen
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit Reise- und Fahr-
zeugsegen
/ LuV u. Kirchengemeinde / 2. JG
Klaus Möller / LuV d. Fam. Möller
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe mit Reise- und Fahr-
zeugsegen
/ Magdalene Glasmacher / JG
George Kalethumuriyil / JG Anna
und Josef Patt aus Lascheid / Fa-
milie Kuhn
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
10 Uhr - St. Patricius
Exequien mit anschl. Beisetzung
von Herrn Prof. Wilhelm Nüchel
16.30 Uhr - St. Patricius

Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
/ Jochen Renner
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
10 Uhr - St. Patricius
Exequien für Frau Anna Baumann,
anschl. Beisetzung auf dem Eitor-
fer Friedhof.
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet. Um 16
Uhr Abschluss der Gebetsstunde
mit eucharistischem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
11 Uhr - St. Agnes
Taufe Alice von Köckritz
14 Uhr - Auswärts
ökumenische Andacht am Otters-
bacher Kapellchen mit dem MGV
Alzenbach
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
verst. Geschw. Reisbitzen und de-
ren Eltern, Obereipermühle / Mar-
gret Schumacher
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ SWA Robert Prinz / Klemens Sie-
bigteroth / SWA Helene Lülsdorf /

12. JG Heinz Jäger / 1. JG Helmut
Vonnieda
Sonntag, 14. Juli - 15. SonntagSonntag, 14. Juli - 15. SonntagSonntag, 14. Juli - 15. SonntagSonntag, 14. Juli - 15. SonntagSonntag, 14. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Am 7,12-15, L2: Eph 1,3-14 Ev:
Mk 6,7-13
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ StM Ehel. Bernhard u. Anna-Maria
Laschewski / JG Petra Hastenrath
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ StM LuV d. Fam. Knecht u. Geuß
/ LuV der Fam. Nüchel / 3. JG Josef
Weltgen / LuV d. Fam. Heidel u.
Klein / als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Vaia Alexiou
mit Familien / den verst. Edward
und die Verstorbenen der Familien
Wiatr und Alexiou / Margret Schütz
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15
bis 18 Uhr
E-Mail:pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde Eitorf,,,,, Fink Fink Fink Fink Finkenweg 11enweg 11enweg 11enweg 11enweg 11
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem
Gottesdienst gedenken wir
besonders unserer Entschlafenen
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen

Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.
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„Siegtal Pur“ führt
zu Einschränkungen im
Linien- und Taxibusverkehr

„Siegtal Pur“
Am 7. Juli wieder autofrei zwischen Siegburg und Mudersbach in Rheinland-Pfalz

Aufgrund der eingeschränkten
Befahrbarkeit des Siegtals am
Sonntag, 7. Juli, kommt es im
Raum Hennef, Eitorf und Wind-
eck zu Beeinträchtigungen im
Linien- sowie Taxibusverkehr.
Änderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im Linienverkehr
Für den Linienbusverkehr gel-
ten von 9 bis 18 Uhr folgende
Einschränkungen:
510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53
Die Haltestellen „Bröltalstr.“
und „Obere Siegstr.“ entfallen.
5 3 25 3 25 3 25 3 25 3 2
Die Haltestelle „Blankenberger
Straße“ wird aufgehoben, statt-
dessen wird „GGS Siegtal“ an-
gefahren.
Die Haltestelle „Im Siegbogen“
wird aufgehoben, stattdessen
wird „Astrid-Lindgren-Straße“
angefahren.
Die Haltestellen „Bröltalstr.“
und „Obere Siegstr.“ entfallen
ebenfalls.
5 6 45 6 45 6 45 6 45 6 4
Zwischen 9 und 18 Uhr endet
und startet die Linie in „Müh-
leip“. Die Fahrt 8.05 Uhr ab
Neustadt Schulzentrum fährt
ebenfalls nur bis „Mühleip“.
Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:
Letzte durchgehende Fahrt von

Eitorf nach Neustadt: 7.10 Uhr
Letzte durchgehende Fahrt von
Neustadt nach Eitorf: -/-
Nach der Sperrung:
Erste durchgehende Fahrt von
Eitorf nach Neustadt: 19.10 Uhr
Erste durchgehende Fahrt von
Neustadt nach Eitorf: 18.05 Uhr
Die Haltestelle „Mühleip“ wird
während des Zeitraums auf die
„Eitorfer Str.“ verlegt. Der Ein-
stieg wird infolgedessen auf
Höhe der Hausnummer 33 voll-
zogen. Der entsprechende Aus-
stieg auf der anderen Straßen-
seite. Der angepasste Fahrplan
ist auf www.rsvg.de zu finden.
5 3 05 3 05 3 05 3 05 3 0
Während der Sperrpause von 9
bis 18 Uhr wird auf einem ver-
ändertem Linienweg über Ucke-
rath gefahren.
Der angepasste Fahrplan ist auf
www.rsvg.de zu finden.

Änderungen im Änderungen im Änderungen im Änderungen im Änderungen im TTTTTaxibusverkaxibusverkaxibusverkaxibusverkaxibusverkehrehrehrehrehr
Der Taxibusverkehr wird auf den
Linien
Windeck:
543, 544, 546, 547, 548
Eitorf:
533, 570, 571, 573 und 579
ganztägig eingestellt.

Am Sonntag, 7. Juli, wird das Sieg-
tal von Siegburg bis Mudersbach
in Rheinland-Pfalz wieder für den
gesamten Autoverkehr gesperrt.
Dann sind von 9 bis 18 Uhr über
90 Kilometer Bundes- und Land-
straßen autofrei.
In dieser Zeit steht die Strecke
ausschließlich Radfahrern, Inli-
neskatern, Joggern und Fußgän-
gern zur Verfügung.
„Siegtal Pur“ lockt jedes Jahr rund
100.000 Besucherinnen und Be-
sucher an. Entlang der Strecke
gibt es Flohmärkte, Kinderspiel-
feste oder Konzerte genauso wie
zahlreiche Speisen- und Geträn-
keangebote.
Veranstalter sind der Rhein-Sieg-
Kreis und der Landkreis Altenkir-

chen mit ihren Kommunen entlang
der Sieg. In diesem Jahr hat der
Kreis Siegen-Wittgenstein seine
Teilnahme aus Kostengründen
leider abgesagt.
Polizei, Rettungsdienst, THW, Feu-
erwehr sowie die Ordnungsämter
sind im Einsatz und gewährleis-
ten einen sicheren Verlauf der Ver-
anstaltung.
Für die Veranstaltung werden ne-
ben den planmäßigen Zügen im
Taktverkehr wieder zusätzliche
Sonderzüge eingesetzt. Auch die
S-Bahn (S12) Köln-Au wird für die-
sen Tag bis Wissen verlängert und
bietet zusätzliche Transfermög-
lichkeiten.
Weitere Informationen unter
www.naturregion-sieg.de.
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Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot
in Hennef

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen kön-
nen sich kostenlos, unabhängig
und ergänzend zu anderen Stel-
len beraten lassen. Die Beraten-
den sind ausgebildete Fachkräf-
te und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem.

Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchen-
den Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Analyse der Mitarbeitendenzufriedenheit kommt
Rat der Gemeinde Eitorf: Umfassende Untersuchung durch externe Fachleute für das Personal
der Eitorfer Gemeindeverwaltung beschlossen - Initiative der Eitorfer CDU-Fraktion

Gemeindesporttag 2024

CDU-Ratsmitglied Sascha GrendelCDU-Ratsmitglied Sascha GrendelCDU-Ratsmitglied Sascha GrendelCDU-Ratsmitglied Sascha GrendelCDU-Ratsmitglied Sascha Grendel

DDDDDie Eitorfer CDU-Fraktion sorgtie Eitorfer CDU-Fraktion sorgtie Eitorfer CDU-Fraktion sorgtie Eitorfer CDU-Fraktion sorgtie Eitorfer CDU-Fraktion sorgt
sich um die Mitarbeitendenzu-sich um die Mitarbeitendenzu-sich um die Mitarbeitendenzu-sich um die Mitarbeitendenzu-sich um die Mitarbeitendenzu-
friedenheit in der Gemeindeverfriedenheit in der Gemeindeverfriedenheit in der Gemeindeverfriedenheit in der Gemeindeverfriedenheit in der Gemeindever-----
waltung. Hintergrund ist derwaltung. Hintergrund ist derwaltung. Hintergrund ist derwaltung. Hintergrund ist derwaltung. Hintergrund ist der
Fortgang von zahlreichen Fach-Fortgang von zahlreichen Fach-Fortgang von zahlreichen Fach-Fortgang von zahlreichen Fach-Fortgang von zahlreichen Fach-
kräften in den vergangenen Mo-kräften in den vergangenen Mo-kräften in den vergangenen Mo-kräften in den vergangenen Mo-kräften in den vergangenen Mo-
naten. Um der Sache sorgfältignaten. Um der Sache sorgfältignaten. Um der Sache sorgfältignaten. Um der Sache sorgfältignaten. Um der Sache sorgfältig
auf den Grund zu gehen, sollauf den Grund zu gehen, sollauf den Grund zu gehen, sollauf den Grund zu gehen, sollauf den Grund zu gehen, soll
durch externe Fachleute diedurch externe Fachleute diedurch externe Fachleute diedurch externe Fachleute diedurch externe Fachleute die
Mi tarbe i tendenzuf r iedenhe i tMi tarbe i tendenzuf r iedenhe i tMi tarbe i tendenzuf r iedenhe i tMi tarbe i tendenzuf r iedenhe i tMi tarbe i tendenzuf r iedenhe i t
und das Betriebsklima gründlichund das Betriebsklima gründlichund das Betriebsklima gründlichund das Betriebsklima gründlichund das Betriebsklima gründlich
untersucht werden.untersucht werden.untersucht werden.untersucht werden.untersucht werden.
Für die vergangene Ratssitzung
hatte die Eitorfer CDU-Fraktion
dementsprechend eine Initiati-
ve gestartet und die Analyse der

Mitarbeiterzufriedenheit bean-
tragt. In letzter Zeit ist ein mas-
siver Aderlass an Mitarbeiten-
den zu verzeichnen, begleitet von
äußerst negativen Rückmeldun-
gen zum Arbeitsklima. Diese Ent-
wicklung bereitet der Eitorfer
CDU-Fraktion große Sorge und
sieht es als dringend geboten an,
der Ursache auf den Grund zu ge-
hen. Ziel dieser Analyse ist es, die
Ursachen für den Mitarbeiter-
schwund und die negativen Rück-
meldungen zum Arbeitsklima zu
identifizieren und geeignete Maß-
nahmen zur Verbesserung der Si-

tuation zu entwickeln. Die Bera-
tungsgesellschaft wird beauftragt,
einen detaillierten Bericht und
Empfehlungen für die Verwaltung
vorzulegen.
„Es ist unserer Überzeugung
nach nicht möglich, dieses wich-
tige Thema intern und
„nebenher“ zu analysieren und
zu bewerten. Daher halten wir
es für entscheidend, die Sicht
von außen zu ermöglichen, um
objektive und fundierte Erkennt-
nisse zu gewinnen“, so SaschaSaschaSaschaSaschaSascha
GrendelGrendelGrendelGrendelGrendel, der als Rats- und Frak-Rats- und Frak-Rats- und Frak-Rats- und Frak-Rats- und Frak-
tionsvorstandsmitglied der Ei-tionsvorstandsmitglied der Ei-tionsvorstandsmitglied der Ei-tionsvorstandsmitglied der Ei-tionsvorstandsmitglied der Ei-

torfer CDUtorfer CDUtorfer CDUtorfer CDUtorfer CDU den Antrag federfüh-
rend vorbereitet hatte.

Markus Reisbitzen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Delegation der Eitorfer CDU auf dem Gemeindesporttag 2024.Die Delegation der Eitorfer CDU auf dem Gemeindesporttag 2024.Die Delegation der Eitorfer CDU auf dem Gemeindesporttag 2024.Die Delegation der Eitorfer CDU auf dem Gemeindesporttag 2024.Die Delegation der Eitorfer CDU auf dem Gemeindesporttag 2024.

Am vorletzten Samstag fand rundAm vorletzten Samstag fand rundAm vorletzten Samstag fand rundAm vorletzten Samstag fand rundAm vorletzten Samstag fand rund
um den Sportcampus am Eichel-um den Sportcampus am Eichel-um den Sportcampus am Eichel-um den Sportcampus am Eichel-um den Sportcampus am Eichel-
kamp der diesjährige Gemeinde-kamp der diesjährige Gemeinde-kamp der diesjährige Gemeinde-kamp der diesjährige Gemeinde-kamp der diesjährige Gemeinde-
sporttag 2024 statt. Der ausrich-sporttag 2024 statt. Der ausrich-sporttag 2024 statt. Der ausrich-sporttag 2024 statt. Der ausrich-sporttag 2024 statt. Der ausrich-
tende Gemeindesportbund Eitorftende Gemeindesportbund Eitorftende Gemeindesportbund Eitorftende Gemeindesportbund Eitorftende Gemeindesportbund Eitorf
(GSB) hatte in Zusammenarbeit(GSB) hatte in Zusammenarbeit(GSB) hatte in Zusammenarbeit(GSB) hatte in Zusammenarbeit(GSB) hatte in Zusammenarbeit
mit den Mitgliedsvereinen einmit den Mitgliedsvereinen einmit den Mitgliedsvereinen einmit den Mitgliedsvereinen einmit den Mitgliedsvereinen ein
buntes Rahmenprogramm auf diebuntes Rahmenprogramm auf diebuntes Rahmenprogramm auf diebuntes Rahmenprogramm auf diebuntes Rahmenprogramm auf die
Beine gestellt.Beine gestellt.Beine gestellt.Beine gestellt.Beine gestellt.
Beispielhaft sind hier die Vorfüh-
rung zum Rettungsschwimmen
durch die DLRG im Hermann-
Weber-Bad, das Schnuppertrai-
ning des Judo Club Eitorf in der
Turnhalle des Gymnasiums so-
wie das Bogenschießen der Ei-
torfer Bogenschützen und viele
andere Aktivitäten mehr zu nen-
nen.
Im Rahmen des Gemeindesport-
tages fand auch in diesem Jahr
wieder die Ehrung verdienter
Sportlerinnen und Sportler der
Vereine in unserer Gemeinde
statt. Kreisportbundpräsident
Wolfgang Müller, Bürgermeister
Rainer Viehof, GSB-Vorsitzender
Bruno Schöneberg, sowie unser
stvstvstvstvstv..... F F F F Frrrrraktionschef Markus Reis-aktionschef Markus Reis-aktionschef Markus Reis-aktionschef Markus Reis-aktionschef Markus Reis-
bitzen als Repräsentantbitzen als Repräsentantbitzen als Repräsentantbitzen als Repräsentantbitzen als Repräsentant des Ei- des Ei- des Ei- des Ei- des Ei-
torfer Sportausschussestorfer Sportausschussestorfer Sportausschussestorfer Sportausschussestorfer Sportausschusses nahmen
die Auszeichnungen sehr gerne
vor. An dieser Stelle seitens derAn dieser Stelle seitens derAn dieser Stelle seitens derAn dieser Stelle seitens derAn dieser Stelle seitens der
Eitorfer CDU nochmals einen ganzEitorfer CDU nochmals einen ganzEitorfer CDU nochmals einen ganzEitorfer CDU nochmals einen ganzEitorfer CDU nochmals einen ganz
herzlichen Glückwunsch an dieherzlichen Glückwunsch an dieherzlichen Glückwunsch an dieherzlichen Glückwunsch an dieherzlichen Glückwunsch an die
erfolgreichen Lokalmatadore!erfolgreichen Lokalmatadore!erfolgreichen Lokalmatadore!erfolgreichen Lokalmatadore!erfolgreichen Lokalmatadore!
In seinem Grußwort würdigte
CDU-Fraktionsvize Markus Reis-CDU-Fraktionsvize Markus Reis-CDU-Fraktionsvize Markus Reis-CDU-Fraktionsvize Markus Reis-CDU-Fraktionsvize Markus Reis-
bitzen insbesondere die Leistun-bitzen insbesondere die Leistun-bitzen insbesondere die Leistun-bitzen insbesondere die Leistun-bitzen insbesondere die Leistun-

gen der Ehrenamtlichen in dengen der Ehrenamtlichen in dengen der Ehrenamtlichen in dengen der Ehrenamtlichen in dengen der Ehrenamtlichen in den
Vereinen.Vereinen.Vereinen.Vereinen.Vereinen. GSB-Vorsitzender Bru-
no Schönenberg stellte noch
einmal klar heraus, dass die Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schaffung der Sportstättennut-schaffung der Sportstättennut-schaffung der Sportstättennut-schaffung der Sportstättennut-schaffung der Sportstättennut-
zungsgebühr auf zungsgebühr auf zungsgebühr auf zungsgebühr auf zungsgebühr auf AntrAntrAntrAntrAntrag der CDU-ag der CDU-ag der CDU-ag der CDU-ag der CDU-
FFFFFrrrrraktionaktionaktionaktionaktion mit sehr breiter Mehr-
heit im zuständigen Sportaus-
schuss kürzlich beschlossen wur-
de.
Für uns als CDU ist es ebenfallsFür uns als CDU ist es ebenfallsFür uns als CDU ist es ebenfallsFür uns als CDU ist es ebenfallsFür uns als CDU ist es ebenfalls
sehr wichtig zu kommunizieren,sehr wichtig zu kommunizieren,sehr wichtig zu kommunizieren,sehr wichtig zu kommunizieren,sehr wichtig zu kommunizieren,
dass in der dass in der dass in der dass in der dass in der Arbeitsgruppe Sport-Arbeitsgruppe Sport-Arbeitsgruppe Sport-Arbeitsgruppe Sport-Arbeitsgruppe Sport-
stätten stätten stätten stätten stätten VVVVVertreter des GSBsertreter des GSBsertreter des GSBsertreter des GSBsertreter des GSBs,,,,, der der der der der
Fachverwaltung und aller Rats-Fachverwaltung und aller Rats-Fachverwaltung und aller Rats-Fachverwaltung und aller Rats-Fachverwaltung und aller Rats-
fraktionen in den vergangenenfraktionen in den vergangenenfraktionen in den vergangenenfraktionen in den vergangenenfraktionen in den vergangenen
JJJJJahren wertvolle ahren wertvolle ahren wertvolle ahren wertvolle ahren wertvolle Arbeit geleistetArbeit geleistetArbeit geleistetArbeit geleistetArbeit geleistet
haben.haben.haben.haben.haben. Wäre dies durch externe
Planer erfolgt, wären erhebliche
finanzielle Mittel notwendig ge-
wesen. Auch dies ist erfolgreiches
Ehrenamt zum Wohle unserer Ge-
meinde, bei der Erstellung der
Sportstättenleitplanung, bei der
Bedarfsabfrage zu den Sportan-
geboten in Eitorf und vielen ande-
ren Dingen mehr.
Neugierig geworden? Sie inter-
essieren sich politisch und möch-
ten sich für Ihre Heimat Eitorf en-
gagieren? Kein Problem - Am Bes-
ten in der CDU Eitorf und Ihren
Organisationen! Sprechen Sie uns
einfach an. Die Kontaktdaten von
Partei und Fraktion, sowie viele
weitere Infos rund um die CDU
Eitorf finden Sie unter: wwwwwwwwwwwwwww.cdu-.cdu-.cdu-.cdu-.cdu-
eitorfeitorfeitorfeitorfeitorf.de.de.de.de.de

Markus Reisbitzen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Kontroverse Debatten vor der Sommerpause

Photovoltaik in Eigenregie

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Auf die Spiele der Fußball-Euro-
pameisterschaft konnte der Ge-
meinderat in seiner letzten Sit-
zung vor der Sommerpause keine
Rücksicht nehmen. Zu kontrovers
mussten diverse Themen disku-
tiert werden. Die CDU-Fraktion
beantragte die Befreiung von der
Hundesteuer für Hunde des Trois-
dorfer Tierheimes, wenn sie älter
als 8-Jahre sind und somit schwer
vermittelbar sind. Auch Sicht der
SPD-Fraktion ist das möglich, wird
vermutlich selten der Fall sein.
Was die Fraktion der SPD aber
nicht mittragen konnte, war, dass
auch sogenannte „Listenhunde“
(Kampfhunde) bzw. deren Besit-
zer von dieser Befreiung profitie-
ren sollen. Mit knapper Mehrheit
wurde der Antrag letztlich ange-
nommen.
Der Antrag von CDU, FDP und Grü-
nen, die Position des 2. Beigeord-
neten in der Verwaltung einzu-
führen und auszuschreiben, wur-
de zurückgezogen, nachdem die
Kommunalaufsicht diesen Antrag
als nicht rechtskonform klassifi-
ziert hatte. Das Ziel der drei Frak-
tionen, dem Bürgermeister einen
„Aufpasser“ zur Seite zu stellen,

wurde klar verfehlt.
Unruhig wurde es im Saal plötz-
lich bei einem ganz alltäglichen
und normalem Verwaltungsvor-
gang. Die Ermächtigung, Gelder
für die Beschaffung eines neuen
Fahrzeuges, was dringend notwen-
dig ist, um die Aufgaben rund um
Asylbewerber und Kriegsflüchtlin-
ge zu erledigen, zu erteilen. Die
CDU-Fraktion wollte ihre Zustim-
mung zur Beschaffung an ein
längst beschlossenes Vorhaben
binden. Bereits in der letzten Sit-
zung war der Kauf eines Grund-
stückes in Mühleip, welches man
für Vereine oder für ein Dorfge-
meinschaftshaus nutzen kann, mit
den Stimmen der SPD beschlos-
sen worden. Die Deckung des ei-
nen Vorhabens mit dem völlig
anders gelagerten Vorhabens zu
verknüpfen, empfindet die SPD-
Fraktion als unredlich, erpresse-
risch und wenig sachorientiert.
Das starke Engagement der CDU
für die Steuerbefreiung der 8-jäh-
rigen „Listenhunde“ (Kampfhun-
de) hat offensichtlich so viel Kraft
gekostet, dass für das Thema Asyl-
bewerber und Flüchtlinge leider
nichts mehr übrig blieb.

Viel Raum nahmen auch zwei ver-
kehrspolitische Themen ein. Dem
Vorstoß der Verwaltung, den zwei-
gleisigen Ausbau der Bahnstre-
cke in den Fokus des Verkehrsmi-
nisters zu bringen, stimmte die
SPD-Fraktion einstimmig zu. Die
Krux liegt in der teilweise ein-
gleisigen Bahntrasse, neben den
eingleisigen Siegbrücken. Rats-
und Kreistagsmitglied DietmarDietmarDietmarDietmarDietmar
TTTTTendlerendlerendlerendlerendler ergänzte die verkehrspo-
litische Gesamtsicht um Personal-
mangel bei der Bahn und defek-
ten und überalterten Zügen, wel-
che den desolaten Zustand von
Bahn und Regionalverkehr noch
verstärken.
Bürgermeister Rainer Viehof
schlug dem Rat erneut vor, eine
Umgehungsstraße der L 333 von
Bach über Süchterscheid und das
Ahrenbachtal zur B 8 in die Priori-
tätenliste des Landes für den Bun-
desverkehrswegeplan aufzuneh-
men. Natürlich spricht erst einmal
nichts gegen eine bessere Anbin-
dung unserer Gemeinde.
Fraktionsvorsitzende Sara ZorluSara ZorluSara ZorluSara ZorluSara Zorlu
kommentiert: „Die angedachte
Strecke liegt auf dem Gebiet der
Stadt Hennef und zudem im Na-

turschutzgebiet. Gespräche mit
Vertretern der Stadt haben keine
stattgefunden, das ist befremd-
lich. Einem weiteren Luftschloss
unseres Bürgermeisters, wie
zuvor der Untertunnelung Eitorfs,
können wir so nicht zustimmen.“
Die Kämmerei prophezeit Minder-
einnahmen bei der Grundsteuer
B, bedingt durch die neue Grund-
stücksbesteuerung, was eine An-
hebung der Hebesätze zur Folge
haben wird. Beim Bau des neuen
Kindergartens in der Parkstraße
ist weder ein Auftrag erteilt, noch
ein Spatenstich getätigt worden.
Die geplante neue Grundschule
wird eine Mammutaufgabe für die
Gemeinde werden und die Grund-
schule Mühleip bedarf dringend
einer Erweiterung.
„Lasst uns erst einmal die drin-
genden Probleme unserer Ge-
meinde lösen und Prioritäten set-
zen, ehe wir die Landschaft zu
Lasten anderer Bewohner der
Stadt Hennef umbauen“, so stell-
vertretender Fraktionsvorsitzen-
der Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTThienelhienelhienelhienelhienel. Der Vorschlag
des Bürgermeisters fand letztlich
keine Mehrheit.

Alexander Jüdes

Im Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Tourismus, Marketing,
Digitalisierung und Energiewen-
de der Gemeinde Eitorf wurde
kürzlich ein weitreichender Be-
schluss gefasst: Die Verwaltung
empfahl dem Ausschuss eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Bauhof
und der Feuerwehr in Eigenregie
zu planen und zu betreiben. Die
Anlage soll eine Leistung von
etwa 370 kWp erbringen und zwi-
schen 300.000 und 450.000 Euro
kosten. Prognosen zufolge könn-
te die Gemeinde daraus über ei-
nen Zeitraum von 20 Jahren ne-
ben der Eigennutzung des Stroms,
Gewinne zwischen 300.000 und
600.000 Euro erzielen, abhängig
von der zukünftigen Entwicklung
der Strompreise.

Die Entscheidung, die Anlage
selbst zu betreiben, war jedoch
von Diskussionen und Zweifeln
geprägt. Der Eigenbetrieb erfor-
dert personelle Ressourcen über
zwei Jahrzehnte hinweg, wie
Ratsmitglied Alexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander Jüdes
und SKB Uwe EckardtUwe EckardtUwe EckardtUwe EckardtUwe Eckardt betonten.
Sie wiesen darauf hin, dass die
Gemeinde zwar derzeit über zwei
Klimaschutzmanagerinnen ver-
fügt, diese aber nicht für die ge-
samten 20 Jahre eingeplant wer-
den können. Seit Jahren höre
man von der Verwaltung, dass
keine ausreichenden Planungs-
kapazitäten vorhanden seien.
Diese Bedenken ließen bei eini-
gen Ausschussmitgliedern Skep-
sis aufkommen.
Zudem wurden die laufenden

Kosten von jährlich 5.000 Euro
als zu niedrig eingeschätzt. SKB
WWWWWerner erner erner erner erner TTTTThielhielhielhielhiel wies darauf hin, dass
das Monitoring der Anlage von
Fremdfirmen teuer sei und über
20 Jahre rund 100.000 Euro kos-
ten könnte.
Ursprünglich sollte die Anlage von
der Bürgerenergie Rhein-Sieg be-
trieben werden. Diese hatte der
Gemeinde jährliche Einnahmen
von 3.700 Euro garantiert und den
kompletten Service übernommen.
Ein Prüfauftrag der CDU führte je-
doch zu der Entscheidung, die An-
lage nun in Eigenregie zu reali-
sieren und zu betreiben, da dies
langfristig höhere Gewinne ver-
spricht.
Trotz dieser Bedenken stimmte
die SPD-Vertreter dem Beschluss

letztlich zu, da diese Lösung
einerseits einen Vorbildcharakter
hat und sich andererseits hier
langfristig eine Möglichkeit er-
gibt, die Einnahmesituation der
Gemeinde nachhaltig zu verbes-
sern. Der Gemeinderat am 01.07.
bestätigte mit den Stimmen der
SPD-Fraktion den Beschluss.
Nun bleibt zu hoffen, dass die
Verwaltung in den nächsten 20
Jahren die personellen Kapazi-
täten bereitstellen kann und die
Sonne in Eitorf stets kräftig
scheint. Die Entscheidung für den
Eigenbetrieb zeigt den Zwiespalt
zwischen den potenziellen finan-
ziellen Vorteilen und den damit
verbundenen Risiken und Her-
ausforderungen.

Alexander Jüdes
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

50 Jahre Kindergarten Knallfrosch

Fahrt nach Berlin

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Fahrt nach BerlinFahrt nach BerlinFahrt nach BerlinFahrt nach BerlinFahrt nach Berlin

Vor 50 Jahren wurde der Kinder-
garten Knallfrosch von Eltern in
Eigeninitiative gegründet, weil es
schon damals zu wenig Betreu-
ungsplätze für Kinder im Kinder-
gartenalter gab. Am vergangenen
Samstag wurde dieses Jubiläum

gefeiert. Inzwischen betreuen in
der U3 Gruppe, genannt die Kaul-
quappen, drei Erzieherinnen ma-
ximal 10 Kinder. Die Gruppe der
Knallfrösche besteht aus maximal
25 Kindern im Alter von drei bis
sechs Jahren. Der pädagogische

Leitfaden richtet sich nach dem
Konzept von Maria Montessori.
Da das Klettergerüst erneuert
werden muss, überreichten Re-
nate Kemmler und Sabine Sauer
eine Spende an den 1. Vorsitzen-
den Friedrich Schoen.

Wir bedanken uns bei den Grün-
dungsmitglieder, den Erzieherin-
nen und den Eltern der KIGA Kin-
dern für die geleistete Arbeit und
wünschen der Elterninitiative wei-
ter viel Erfolg.
Sabine Sauer

Auf Einladung von MdB Nicole
Westig fuhren am 24. Juni mehre-
re Mitbürger Eitorfs zur politischen
Bildung in die Hauptstadt Berlin.
Hier wurde den Teilnehmern ein
umfangreiches Programm gebo-
ten. Angefangen mit der Besichti-
gung des Futurium, in dem eine
eventuelle Zukunft vorgestellt
wird und der Kreativität keine
Grenzen gesetzt wird. Im An-
schluss fand die erste Stadtrund-
fahrt durch die Bundeshauptstadt
statt und wir wurden an politi-
sche und geschichtliche Punkte
geführt. Die Stadtrundfahrt wur-
de am nächsten Tag fortgesetzt.
Danach wurden wir in das Aus-
wärtige Amt geführt, um dortige
Arbeit vorgestellt zu bekommen.

Die Führung in die Gedenkstätte
„Stille Helden“ in der Stauffen-
berg Straße „Bendlerblock“ war
ein weiteres Highlight für die Be-
sucher. Nicht nur Stauffenberg war
einer der Gegner das NS-Regimes
und leistete Widerstand, sondern
auch viele stille Helden die unge-
nannt blieben waren entschiede-
ne Gegner des Regimes. Nach
dem Essen im Fernsehturm am
Alexanderplatz stand die Teilneh-
mer Zeit zur freien Verfügung und
so konnte man auf eigene Faust
Berlin erobern.
Mittwochs fuhr die Gruppe nach
Hohenschönhausen in die ehema-
lige zentrale „Untersuchungshaft-
anstalt der Stasi“. Die Führung in
dieser Gedenkstätte wurde von

ehemaligen Insassen und Zeitzeu-
gen geführt. Die Teilnehmer konn-
ten hierbei feststellen, dass der
Vortrag auch nach Jahren immer
noch tief im Bewusstsein der Be-
troffenen war.
Nach dem Mittagessen besuch-
ten wir den Plenarsaal und konn-
ten an einer Sitzung teilnehmen.
Leider konnte MdB Nicole Westig
nicht an einer Diskussion teilneh-
men. Stellvertretend für sie ka-
men aber der MdB Houben und
MdB Scheffler, die die Arbeit im
Bundestag erklärten und den Ta-
gesablauf erläuterten. Im An-
schluss standen sie für Fragen zur
Verfügung. Der Besuch der Kup-
pel des Reichstages war ein wei-
terer Höhepunkt.

Am nächsten Tag war die Abreise
angesagt. Bevor diese jedoch be-
gann, konnten wir an der Live-
Übertragung des ZDF-Morgenma-
gazins „MOMA“ teilnehmen und
wurden anschließend durch die
Redaktionsräume geführt. Alles in
allem kann man sagen, dass es
eine anstrengende, informative,
politische und beeindruckende
Veranstaltung war.
Leonhard Tillmanns

All-you-can-dance-Party
der KG Patricius

Schiefener Kartoffelfest

Am 13. Juli, ab 19 Uhr, seid ihr uns
wieder herzlich willkommen. Letz-
tes Jahr waren es die 80er,
diesmal alles, was gefällt und tanz-
bar ist.
Unser DJ KG Patricius legt wieder
für euch auf. Dazu Fingerfood,

Cocktails und eine Vielfalt an an-
deren Getränken, mit und ohne
Alkohol.
Der Eintritt ist wieder frei, wir
freuen uns auf euch.
Viele Grüße von den Jungs und
Mädels vom Vorstand

Ein Jahr ist vergangen und es ist
an der Zeit das Schiefener Kartof-
felfest wieder auszurichten. Am
Samstag, 3. August, ab 18 Uhr,
geht es los.
Eine herzliche Einladung an alle
Schiefener, Eitorfer und Gäste von
Nah und Fern an unserem Fest
teilzunehmen.
Wie jedes Jahr erwarten euch vie-
le Leckereien rund um die Kartof-

fel. Auch unsere beliebten Reibe-
kuchen kommen auf die Teller.
Feiert mit uns gemeinsam und
genießt ein paar schöne Stunden
in Schiefen. Wie freuen uns auf
alle Gäste.
Weitere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen:
www.dgschiefen.de oder
www.eitorf.de/veranstaltungen/
Der Vorstand
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FERIENBETREUUNG in den Sommerferien
Bewegung, Sport, Motorik, Koordination und ganz viel Spaß -
Kinderferiencamp für alle Kinder ab 6 Jahren in der ADTV Tanzschule Lars Stallnig

Anzeige

Die dynamischen Hennefer Kin-
dertanzlehrerinnen aus der Kai-
serstraße begrüßen in den Som-
merferien wieder alle Familien mit
ihren Kindern ab 6 Jahren beim
Kinderferiencamp in der
2. Ferienwoche.
Die Kinder stehen beim Ferien-
camp im Mittelpunkt, denn die
jungen Tänzerinnen und Tänzer
können Koordination, Bewe-
gungssicherheit und Musikalität
durch tänzerische Bewegung bei
viel Spiel und Spaß geschult wer-
den.
Die verschiedenen Tanzrichtungen

Die Kinderexperten der aus der
Kaiserstraße heißen alle Kinder
ab 6 Jahren beim Kinder-ferien-
camp in den Sommerferien 2024
herzlich willkommen:
Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,
15. Juli bis 19. Juli 202415. Juli bis 19. Juli 202415. Juli bis 19. Juli 202415. Juli bis 19. Juli 202415. Juli bis 19. Juli 2024
täglich vontäglich vontäglich vontäglich vontäglich von
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
inkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesunden
Snacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & Getränken
170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste
139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder
Buchungen unter:Buchungen unter:Buchungen unter:Buchungen unter:Buchungen unter:
wwwwwwwwwwwwwww.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/
kinder/hiphop-kids-breakdancekinder/hiphop-kids-breakdancekinder/hiphop-kids-breakdancekinder/hiphop-kids-breakdancekinder/hiphop-kids-breakdance

von HipHop, K-Pop, Shuffel Dance
bis Breakdance werden trainiert
und am Ende des Feriencamps den
Eltern präsentiert.
TTTTTermin des Fermin des Fermin des Fermin des Fermin des Feriencamps:eriencamps:eriencamps:eriencamps:eriencamps:
Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,
15.07. bis 19.07.202415.07. bis 19.07.202415.07. bis 19.07.202415.07. bis 19.07.202415.07. bis 19.07.2024
täglich vontäglich vontäglich vontäglich vontäglich von
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
inkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesundeninkl. Mittagessen, gesunden
Snacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & GetränkenSnacks & Getränken
170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste170,00 € für Gäste
139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder139,00 € für Mitglieder
Tipp:
Ab 3 Jahren tanzen die Kinder in
den sehr beliebten Kindertanz-
und Ballettkursen von Isabell und
Birgit.

Wir laden alle Mamas, Papas
und die Kleinen zur SchnupperSchnupperSchnupperSchnupperSchnupper-----
stundestundestundestundestunde in die ADTV Tanzschule
Lars Stallnig ein!
Besuchen Sie uns doch auch im
Internet unter
www.tanzen-mit-lars.de
oder direkt in der Kaiserstr. 1a
in Hennef täglich ab 14 Uhr und
schnuppern in die Kurse der jun-
gen ADTV Tanzschule hinein.
Wir freuen uns Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen,
beraten Sie gerne vor Ort und
stehen bei Rückfragen natürlich
auch unter der Tanzschulnum-
mer
02242 / 9 35 85 84

Fußwallfahrt Marienthal 2024
Unsere diesjährige Fußwallfahrt
nach Marienthal findet am Sonn-
tag, 14. Juli, statt. Die Pilger/innen
aus Eitorf pilgern schon seit über
300 Jahren zur schmerzhaften
Mutter nach Marienthal. Sie sind
unterwegs, sie verlassen etwas
Gewohntes aus ihrem täglichen
Leben, sie wagen sich an Neues,
öffnen sich dafür, sie rechnen da-
mit, dass die Erfahrung auf dem
Weg nach Marienthal sie verän-
dert. Wer pilgert konzentriert sich
auf den Weg und das Ziel, er hat
Zeit und Muße beides zu beden-
ken und ins Gebet zu nehmen.
Wenn beim Gehen der Mund ver-

stummt, die Gedanken ent-
schwinden, beten die Füße wei-
ter. Jede Wallfahrtsprozession
wird angeführt vom Kreuz, dem
Zeichen für christlichen Glauben
und Gemeinschaft, dem Wegwei-
ser zum Ziel, der den Weg nicht
nur weist, sondern ihn mitgeht,
den Weg nach Marienthal. Eine
herzliche Einladung geht auch an
die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht
euch auf mit uns auf den Pilger-
weg nach Marienthal zu gehen.
Wir freuen uns, wenn sie liebe
Pilger/innen zahlreich daran teil-
nehmen.

Geänderte
Abfahrtszeit
in Eitorf
AWO Ortsverein
Eitorf
Tagesauflug nach Maastricht am
Mittwoch, 10. Juli:
Entgegen der im Flyer angegeben
Abfahrtszeit 8 Uhr startet der Bus
wegen erhöhtem Verkehrsauf-
kommen bereits um 7.30 Uhr am
Bahnhof in Eitorf.

ZeitplanZeitplanZeitplanZeitplanZeitplan
4.30 Uhr: Start an der Kath.Kirche
St.Patricius.Schoellerstr. Eitorf
7.30 Uhr: Frühstück Cafe Gilgens,
Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das
Frühstück unter 02243/2412, Pas-
toralbüro, bis 11. Juli.
10 Uhr: Andacht in Busenhausen
12 Uhr: Heilige Messe mit Schluß-
segen in der Klosterkirche Mari-
enthal
Rückfahrmöglichkeiten mit derRückfahrmöglichkeiten mit derRückfahrmöglichkeiten mit derRückfahrmöglichkeiten mit derRückfahrmöglichkeiten mit der
Deutschen BahnDeutschen BahnDeutschen BahnDeutschen BahnDeutschen Bahn
Ab Marienthal: 14.26 Uhr, stündlich
Ab Bahnhoif Au: 14.43 Uhr, stündlich
Ihr Wallfahrtsteam Marienthal
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Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern beim
Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024

Anzeige

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht

Am 13. Juli 2024 ist es endlich
wieder so weit: Kleine Stars, große
Ballone und ein buntes Höhenfeu-
erwerk bringen den Kurpark zum
Leuchten, sorgen für gute Stim-
mung und lassen die Festwiese
erstrahlen. Und alles bei freiem
Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr

am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest erfreut
sich nicht nur in Nümbrecht, son-
dern auch in der gesamten Region
größter Beliebtheit“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Nümbrechter Tou-
ristinfo, Benjamin Häcke.
Auch in diesem Jahr startet das
bunte Programm für Jung und Alt
bereits ab 13.00 Uhr.
Die Gemeindewerke Nümbrecht so-
wie die DLRG Nümbrecht bieten
Spiel und Spaß für Groß und Klein
auf der Festwiese an. Softgetränke

werden in der Zeit von 13:00 bis
17:00 Uhr zu familienfreundlichen
Preisen angeboten.
Ab 17.00 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius traditio-
nell zu einer Runde Freibier ein. An-
schließend werden die Gewinner-
innen und Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für
2 Personen. Die Lose für die Tombola

sind in der Touristinfo und im Ein-
zelhandel erhältlich.
Traditionsgemäß spielt die Band
„Hot Stuff“ ab 20.00 Uhr mit aktu-
ellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrerinnen und
-fahrer mit ihren Teams auf das
große Glühen ihrer Ballone vor.
Gegen 21.30 Uhr verzaubern uns
die riesigen Ballone wieder einmal
mit einer atemberaubenden Cho-
reographie zu bekannten Musik-
stücken.  Abgerundet wird der
Abend mit einem weiteren Erleb-
nis für Auge und Ohr: einem far-
benfrohen Höhenfeuerwerk.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Die Manufaktur bietet ein
abwechslungsreiches Speiseang-
beot und insbesondere unsere
kleinen Gäste und Naschkatzen
können sich über verschiedene
Süßwarenangebote wie Eis und
Crêpes freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht
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Siegtal Pur mit der
Dorfgemeinschaft
Merten e.V.

Ehrendes Grillfest
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Sommerfest in Merten
MGV Merten/ Sieg e.V. informiert
Das traditionelle Sommerfest des
MGV Merten/Sieg e.V. findet am
13. und 14. Juli auf dem Kirch-
platz (Kirchweg 5) in Merten statt.
Der Fassanstich startet am Sams-
tag, 13. Juli, gegen 18 Uhr. Ab 20
Uhr wird unser DJ Finn für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgen.
Gegen 20 Uhr wird parallel dazu
die Cocktailbar öffnen und coole
Longdrinks servieren.
Am Sonntag, 14. Juli, beginnen
wir gegen 11 Uhr mit dem Früh-
schoppen. Ab 14 Uhr werden un-
sere kleinen Gäste mit kleinen
Spielen und Wettbewerben be-
treut werden und dabei auch klei-

ne Geschenke erhalten.
Parallel dazu eröffnet die Kaffee-
und Kuchentheke im Dorfgemein-
schaftshaus mit einer reichhalti-
gen Auswahl an Leckereien.
Den Abschluss bildet gegen 17 Uhr
die große Verlosung mit tollen
Gewinnen. An beiden Tagen ste-
hen ein leckerer Imbiss und kühle
Getränke für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
auf dem Festgelände bei
hoffentlich bestem Sommerwet-
ter.
Rüdiger Gräf
Schriftführer/Pressewart
www.mgv-merten-sieg.de

Am Grill führte vor dem Singen kein WegAm Grill führte vor dem Singen kein WegAm Grill führte vor dem Singen kein WegAm Grill führte vor dem Singen kein WegAm Grill führte vor dem Singen kein Weg
vorbei.vorbei.vorbei.vorbei.vorbei.

Das im EM-Style dekorierte Sängerheim mitDas im EM-Style dekorierte Sängerheim mitDas im EM-Style dekorierte Sängerheim mitDas im EM-Style dekorierte Sängerheim mitDas im EM-Style dekorierte Sängerheim mit
seinen Gästen.seinen Gästen.seinen Gästen.seinen Gästen.seinen Gästen.

Die geehrten Herren mit dem VorsitzendenDie geehrten Herren mit dem VorsitzendenDie geehrten Herren mit dem VorsitzendenDie geehrten Herren mit dem VorsitzendenDie geehrten Herren mit dem Vorsitzenden
Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.

Am Lagerfeuer grillen wir, wäh-
rend wir fröhlich singen, so könn-
te man das diesjährige Grillfest
unseres Chores wohlweißlich um-
schreiben. Denn passend zur Som-
merzeit lädt der Eitorfer Gesang-
verein seine aktiven und fördern-
den Mitglieder zur Gartenparty in
das Eitorfer Sängerheim ein. In
gemütlicher Runde brutzelte Vor-
sitzender Günter Marx verschie-
dene Leckereien, während die
Damen des Chores ein buntes und
wahrlich reichhaltiges Salatbuf-
fet gezaubert hatten und so ver-
lief der Abend in aller Munde wohl-
schmeckend, harmonisch und
kurzweilig. Auch in diesem Jahr
standen wieder eine Reihe an Eh-
rungen an, die wir im diesem ge-
bührenden Rahmen würdigen
wollten. Leider waren nicht alle
zu Ehrenden anwesend, so dass
wir in den kommenden Wochen
noch die ein oder andere Ehrung
nachholen dürfen. Für 35 Jahre
aktives Singen in unserem Chor
wurde unser Finanzverwalter Jörg
Schönenbruch geehrt. Außerdem
wurde unser Ehrenmitglied und
ehemaliger Kassierer Karl-Josef
Schyns an seinem Geburtstag für
55 Jahre aktives Singen in unse-
rem Chor geehrt. Und dann wurde
es richtig feierlich, denn unser

Chor ernannte drei neue Ehren-
mitglieder. Wir gratulieren unse-
rem Notenarchivar und Hauswart
Horst Schäfer sowie unseren bei-
den Tenören Karl Josef Dohr und
Hans Josef Schönenbruch zur Eh-
renmitgliedschaft. Vorsitzender
Günter Marx unterstrich in seiner
Laudatio, wie wichtig es sei, Men-
schen die durch ihren Gesang,
ihre Arbeitskraft, oder durch ihre
ideelle bzw. monetäre Unterstüt-
zung für ihren Verein offiziell zu
danken. Und so wurde auch Bür-
germeister Rainer Viehof der nebst
Gattin anwesend war, eine Eh-
renurkunde für die Übernahme
seiner Schirmherrschaft verliehen.
Bereits zu Beginn des Jahres wur-
de unsere Sangesschwester Ilse
Kemmerling für 30 Jahre Singen
im Chor geehrt. Und so kann mal
wohl behaupten, das mit Gesang
und Ehrung wir die ehren, die un-
serem Verein von Herzen mehren.
So erklang unter Leitung unseres
Chorleiters Karsten Rentzsch
nicht nur „das Hoch“ für unser
Ehrungsquintett sowie die Stücke
„Can you feel the love tonight“
aus dem Film König der Löwen
und „Wunder der Welt“ von Ger-
hard Grote. Weitere Bilder und
Infos zum Grillfest, der Spenden-
aktion „All zesamme“, unseren

Auch in diesem Jahr findet wie
gewohnt am ersten Sonntag im
Juli die Veranstaltung Siegtal Pur
statt. Einen ganz Tag lang haben
alle Sportbegeisterten die Mög-
lichkeit, das schöne Siegtal kom-
plett autofrei genießen zu kön-
nen.
Auch die Dorfgemeinschaft Mer-
ten ist in diesem Jahr wieder mit
ihrem „Rastplatz“ in der Hap-

pacher Kurve vertreten. Wir la-
den jeden herzlich ein, bei uns
eine Pause einzulegen. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Neben Würstchen vom
Grill werden auch wieder unse-
re beliebten Waffeln angebo-
ten. Zudem sind Sitzmöglichkei-
ten im Schatten vorhanden. Wir
freuen uns über jeden Besucher
- bis Sonntag!

Proben, der Saalvermietung und
vielen mehr, finden sie unter
www.eitorfer-gesangverein.de auf
Facebook und Instagram. Und alle

die gerne in unsere Chorprobe
schnuppern kommen möchten,
sind freitags um 18 Uhr ins Eitor-
fer Sängerheim eingeladen.
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Porsche Zentrum Bonn erstrahlt in neuem Glanz:
Wiedereröffnung als „Destination Porsche“

Anzeige

Bonn,Bonn,Bonn,Bonn,Bonn, 18. 18. 18. 18. 18. Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Das Tra-
ditionsunternehmen Fleisch-
hauer, eine der größten und
renommiertesten Automobil-
händlergruppen des Volkswa-
gen Konzerns in Deutschland,
stärkt seine Präsenz im an
der exklusiven Bonner-Auto-
meile.
Durch die umfangreiche Inves-
tition in Höhe von 2,9 Millio-
nen Euro in die Neupositio-
nierung und Modernisierungs-
maßnahmen des Porsche Zen-
trum Bonn entsteht nach 12-
monatiger Umbauzeit die ex-
klusive „Destination Porsche“
in zentraler Lage direkt am
Bonner-Verteiler, erläutert
Mathias Petter Geschäftsfüh-
rer von der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe.
Auf dem rund 6.000 Quadrat-
meter großen Gelände des
Porsche Zentrum Bonn wird
die Marke mit dem vollen
„Porsche-Spirit“ gelebt. Der
helle Showroom wird zukünf-
tig der Treffpunkt für die loka-
le Porsche-Community und
Kundenveranstaltungen wer-
den, sowie die zentrale An-
laufstelle für Kunden, Inter-
essenten und Freunde der
Marke Porsche.
Das moderne Porsche-Retail-
konzept bietet im komplett
neu gestalteten Showroom
Platz für ca. 18 Sportwagen in
der Fahrzeugausstellung so-
wie einen Porsche Lifestyle
Bereich mit den neusten und
hochwertigen Accessoires und
Zubehörartikeln der Marke.
Mit dem neuen „Porsche-
platz“ im Herzen der Ausstel-
lungsfläche wurde ein Ort der
Begegnung geschaffen.

Willkommen in der Porsche Des-
tination. Porsche steht für pure
Leidenschaft, Innovation und
zeitloses Design. Diese Werte
spiegeln sich auch in dem neu-
en Retail-Konzept „Destinati-
on Porsche“ wider und rücken
das Kundenerlebnis noch mehr
in den Fokus.
Die Firma Friedrich Wasser-
mann aus Köln führte den Um-
bau im Auftrag der Unterneh-
mensgruppe Fleischhauer-Franz
durch. Des Weiteren bedanken
wir uns bei Herrn Thomas Ill-
ner, COO der Porsche Deutsch-
land GmbH, für die stets kon-
struktive und vertrauensvolle
Zusammenarbeit sowie die rei-
bungslose Umsetzung.
Digitalisierung trifft auf Por-
sche-Spirit. Entdecken Sie die
Faszination Porsche auf eine
ganz neue Weise. Durch moder-

ne Virtual-Reality-Anwendun-
gen, können unsere Kunden Ih-
ren Traumwagen virtuell konfi-
gurieren und in atemberauben-
der 3D-Annimationen erleben.
Durch interaktive Touchscreens
werden Produkte und Dienst-
leistungen für Kunden und In-
teressenten erlebbar gemacht.
Digitale Lösungen wie die Fahr-
zeugannahme per Tablet, elek-
tronische Unterschriften und
Online-Zahlungsmöglichkeiten
sorgen für einen reibungslosen
und komfortablen Ablauf und
ein einer neuen Dimension des
Kundenerlebnisses.
Das Thema E-Mobilität spielt
im Porsche Zentrum Bonn eine
zentrale Rolle.
Auf einer exklusiven Highlight-
fläche für den Bereich Porsche
E-Performance werden die neus-
ten elektrischen Porsche Sport-

wagen wie z.B. der Porsche
Macan oder Taycan ausge-
stellt. Darüber hinaus verfügt
das Porsche Zentrum Bonn
über speziell geschulte Kfz-
Mechatroniker System- und
Hochvolttechnik (m,w,d) Mit-
arbeiter. FLEISCHHAUER Pres-
semitteilung INTERNAL
Eine innovative Lademöglich-
keit über Schnellladesäulen
mit 800-Volt und einer Lade-
leistung von bis zu 320 kW,
ermöglichet es dem Kunden
in der gewohnten Porsche-
Geschwindigkeit - dem sog.
„Porsche Turbo Charging“ -
das Fahrzeug zu laden. Tho-
mas Hetzer, Geschäftsführer
des Porsche Zentrums Bonn,
betont, dass mit den neuen E-
Mobility-Angeboten ein deut-
liches Zeichen für eine nach-
haltige Zukunft der Marke
Porsche gesetzt wird.
Die Unternehmensgruppe
Fleischhauer-Franz ist eine der
größten Automobilhandels-
gruppen in Deutschland und
vertritt derzeit an 14 Stand-
orten die Marken Volkswa-
gen, Volkswagen Nutzfahrzeu-
ge, Audi, Škoda, SEAT, CUPRA
und Porsche. Im Porsche Ge-
schäft an den drei Standorten
in Aachen, Bonn und Köln er-
wirtschaftet die Gruppe mit
125 Mitarbeitern einen Um-
satz von 221 Millionen Euro
2023.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2024 um 10 Uhr10.07.2024 um 10 Uhr10.07.2024 um 10 Uhr10.07.2024 um 10 Uhr10.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.:
0178-3732516 Hr. Braun .

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Reinhardt: 0174
3698139

Spielerunterstände auf der
Ewald Müller Sportanlage
montiert
Gemeindesportbund Eitorf e. V.

Mitarbeiter des Bauhof Eitorf bei der Montage der Spielerunterstände.Mitarbeiter des Bauhof Eitorf bei der Montage der Spielerunterstände.Mitarbeiter des Bauhof Eitorf bei der Montage der Spielerunterstände.Mitarbeiter des Bauhof Eitorf bei der Montage der Spielerunterstände.Mitarbeiter des Bauhof Eitorf bei der Montage der Spielerunterstände.

Siegtal pur 2024 mit der
KG Närrischen Brückenwache

Die Ersatzspieler der Fußball-trei-
benden Vereine in Eitorf und de-
ren Gäste mussten schon seit Jah-
ren bei schlechten Wetter im Re-
gen ausharren oder unter selbst
mitgebrachten Pavillons unter-
schlupf finden. Seit Freitag, 28.
Juni, gehört dieser Zustand der
Vergangenheit an.
Konstruktive Gespräche zwischen
Gemeindeverwaltung und dem
Gemeindesportbund führten dazu,
eine Möglichkeit der Finanzie-
rung, für das durch den Bauaus-

schuss bereits beschlossene Pro-
jekt, zu finden.
Verlass war bei der Umsetzung
auf das Team des Bauhofs Eitorf.
Unter Berücksichtigung des Spiel-
betriebs auf der Sportanlage wur-
den die Fundamente erstellt und
nach Anlieferung der Spielerun-
terstände zeitnah die Endmonta-
ge vor Ort vorgenommen.
Jetzt steht sowohl in Eitorf, als
auch in Mühleip kein Ersatzspie-
ler mehr schutzlos im Regen.
GSB Eitorf (Sto)

Liebe Fahrradbegeisterte,
am 7. Juli, ist es endlich wieder
soweit und die Fahrradfahrerinnen
und Fahrradfahrer übernehmen für
ein paar Stunden das Siegtal. Um
dabei ausreichend gestärkt zu
sein, bietet euch die KG Närri-
sche Brückenwache erstmalig bei
der „Franz Druck GmbH“ auf der

Eitorfer Straße 3 in Windeck-
Stromberg kühle Getränke, Kaf-
fee sowie Reibekuchen und Waf-
feln an. Kommt gerne bei uns
vorbei und stärkt euch für den ein
oder anderen folgenden Kilome-
ter auf dem Drahtesel. Wir freuen
uns auf euch.
Eure KG Närrische Brückenwache e.V.
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden
Studien bescheinigen Bürohun-
den eine positive Auswirkung auf
das Arbeitsklima und das Wohl-
befinden der Mitarbeitenden.
Viele Unternehmen öffnen daher
ihre Bürotüren für vierbeinige
Kollegen. Doch damit Hunde und
Team gerne zur Arbeit gehen,
bedarf es einiger Vorbereitungen
und klarer Rahmenbedingungen
- mit Rücksichtnahme auf allen
Seiten.
Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei de-

nen Hunde mit zur Arbeit dürfen,
ist stark gestiegen.
In der Elmshorner Zentrale von
„Das Futterhaus“ etwa sind Bü-
rohunde nicht mehr wegzuden-
ken.
Für das gute Miteinander von
Mensch und Tier hat der Zoo-
fachhändler klare Rahmenbedin-
gungen geschaffen und sich Un-
terstützung durch den erfahre-
nen Hundetrainer Marc Engel-
hardt gesichert.
Regeln sind vor allem in größe-

ren Bürogebäuden wichtig, wenn
viele Menschen und verschiede-
ne Hunde aufeinandertreffen.
Dazu zählen Aspekte wie Gesund-
heit, Sozialverträglichkeit und
Grundgehorsam. Engelhardt hält
dazu, unter anderem bei „Das
Futterhaus“, Bürohundeprüfun-
gen ab.
Bei seiner Arbeit achtet der Hun-
detrainer vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.

Der Hund soll aufmerksam bei
seinem Menschen sein und
Grundkommandos wie „Sitz“,
„Bleib“, „Platz“ und „Bei Fuß“
beherrschen. Darüber hinaus
müssen Bürohunde grundsätzlich
Menschen gegenüber aufge-
schlossen und freundlich reagie-
ren sowie über einen längeren
Zeitraum auf ihrem Platz liegen
bleiben können.
(DJD)
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden
Zukunftsperspektiven
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-
schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund

24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-
schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier kom-
men die Kartonagen an, nachdem
sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und
durch den Klebevorgang entste-
hen die fertigen Verpackungen.
Sinans Aufgabe ist es, die Ma-
schine für die jeweiligen Produk-
te einzurichten und den Durchlauf
des Materials zu überwachen.
„Man kann schon sehr früh Ver-
antwortung übernehmen“, sagt
der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
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wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer über-
nommen und können mit guten
Aufstiegschancen rechnen. Wel-
che Ausbildungsberufe infrage
kommen, erfährt man unter an-
derem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu fin-
den, die der Verband repräsen-
tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen. (akz-o)

Foto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-o
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